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RECHTSGRUN DLAGEN  
Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. der Neubek anntm achung vom 03.11.2017 (BGBI. I S . 3634), zuletzt geändert 
durch Art. 3 G vom  20.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatS chG) i. d. F. der Bek anntm achung vom  29.07.2009 (BGBl. I S . 2542), zuletzt 
geändert durch Art. 48 G vom  23.10.2024 (BGBl. 2024 I Nr. 323) 
Thüringer Bauordnung (ThürBO) i. d. F. der Bek anntm achung vom 02.07.2024 (GV Bl. S . 298) 
Thüringer Gem einde- und Landk reisordnung (Thüringer Kom m unalordnung - ThürKO) i. d. F. der Bek anntm achung 
vom 28.01.2003 (GV Bl. S . 41), zuletzt geändert durch Art. 33 G vom 02.07.2024 (GV Bl. S . 277, 288) 
Thüringer Gesetz für Natur und Landschaft (ThürNatG) i. d. F. der Neubek anntm achung vom  30.07.2019 (GV Bl. 
S . 323) 
Gesetz zum S chutz vor schädlichen Um welteinwirk ungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, 
Erschütterungen und ähnliche V orgänge (Bundes-Im m issionsschutzgesetz - BIm S chG) i. d. F. der 
Bek anntm achung vom 17.05.2013 (BGBl. I S . 1274), zuletzt geändert durch Art. 1 G vom 24.02.2025 (BGBl. 2025 
I Nr. 58) 
V erordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts (Planzeichenverordnung - 
PlanzV ) vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S . 58), zuletzt geändert durch Art. 3 G vom  14.06.2021 (BGBl. I S . 1802) 
V erordnung über die bauliche Nutzung der Grundstück e (BauNV O - Baunutzungsverordnung) i. d. F. der 
Neubek anntm achung vom 21.11.2017 (BGBl. I S . 3786), zuletzt geändert durch  Art. 2 G vom 03.07.2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 176) 

 N utzungs s c hablone  
Art der baulichen Nutzung 
(§  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 

Grundflächenzahl (GR Z ) 
(§  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §  16 BauNV O) 

Bauweise 
(§  9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §  22 BauNV O) 

Höhe baulicher Anlagen 
(§  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §  18 BauNV O) 

 

Ve rfahre ns ve rm e rke  
1. Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Gewerbegebiet „W öhlsdorfer S traße““ wurde vom  S tadtrat 

der S tadt Aum a-W eidatal in öffentlicher S itzung am  … … ..… ..… …  gem . §  2 Abs. 1 BauGB gefasst und orts-
üblich bek annt gem acht. 

2. Der S tadtrat der S tadt Aum a-W eidatal hat in seiner S itzung am  … … ..… ..… …  den V orentwurf des Bebauungs-
planes Gewerbegebiet „W öhlsdorfer S traße““ gebilligt und die Durchführung der frühzeitigen Beteiligungsver-
fahren beschlossen. Die frühzeitige Öffentlichk eitsbeteiligung gem . §  3 Abs. 1 BauGB wurde nach Bek annt-
m achung am  … … ..… ..… …  im Am tsblatt der S tadt Aum a-W eidatal (Nr. … ., Jahrgang … ..) durch Auslegung 
des V orentwurfes vom  … … ..… ..… …  bis zum  … … ..… ..… …  durchgeführt. Die frühzeitige Behördenbeteiligung 
gem . §  4 Abs. 1 BauGB erfolgte m it S chreiben vom  … … ..… ..… … . 

3. Der Entwurf des Bebauungsplanes Gewerbegebiet „W öhlsdorfer S traße““, bestehend aus der Planzeichnung 
und der Begründung m it Um weltbericht, wurde vom  S tadtrat der S tadt Aum a-W eidatal in der S itzung am  
… … ..… ..… …  gebilligt. Die Durchführung der Offenlage sowie der Beteiligung der Behörden und Nachbarge-
m einden wurde beschlossen.  

4. Nach ortsüblicher Bek anntm achung am  … … … … … … …  im Am tsblatt der S tadt Aum a-W eidatal“ wurde der 
Entwurf nebst Begründung in der Z eit vom  … … … … … … …  bis … … … … … … …   durch Bereitstellung der 
Entwurfsunterlagen auf der Internetseite der S tadt Aum a-W eidatal sowie durch Auslegung im  Bauam t der 
S tadt Aum a-W eidatal öffentlich ausgelegt. Die Behörden, Träger öffentlicher Belange sowie die Nachbarge-
m einden wurden m it S chreiben vom  … … … … … … …   über die Offenlage inform iert und zur Abgabe einer 
S tellungnahm e aufgefordert. 

5. Der S tadtrat der S tadt Aum a-W eidatal hat in seiner S itzung am  … … ..… ..… …  die zum Entwurf eingegangenen 
Bedenk en und Anregungen geprüft und einen Beschluss über deren Berück sichtigung gefasst (Abwägung 
gem . §  1 Nr. 7 BauGB). 

6. Der S tadtrat der S tadt Aum a-W eidatal hat in seiner S itzung am  … … ..… ..… …  den Bebauungsplan Gewerbe-
gebiet „W öhlsdorfer S traße““ in der Fassung vom  … … ..… ..… …  als S atzung beschlossen. Die Begründung 
m it dem  Um weltbericht wurde gebilligt. 

 
Die Durchführung der V erfahrensschritte 1 -  6 wird bestätigt. 
 
 
 Aum a-W eidatal, den ......................... Bürgerm eister / S iegel 

Erklärung: 
Es wird bescheinigt, dass die Flurstück e m it den Grenzen und Bezeichnungen im  gek ennzeichneten Geltungsbe-
reich m it dem  Liegenschaftsk ataster nach dem  S tand vom  … … … … …  übereinstim m en. Der Gebäudenachweis 
k ann vom  örtlichen Bestand abweichen. 
 
Z eulenroda-Triebes, ......................... TLBG 
 (Z eulenroda-Triebes) 

Z EICHN ERISCHE FESTSETZ UN GEN

P lante il A - Le ge nd e

Gem ark ung Aum a
Flur 1 und 3

P lante il A - Le ge nd e

P lante il B - Te xtlic he  Fe s ts e tzunge n

BAUPLAN UN GSRECHTLICHE FESTSETZ UN GEN  (§ 9 BauGB) 
1. Art d e r baulic he n N utzung (§ 9 Abs. 1 N r. 1 BauGB, § 1 Abs. 5 und  6 s owie  § 8 BauN VO) 

Festgesetzt wird ein Gewerbegebiet gem . §  8 BauNV O. 
Z ulässig sind gem . §  8 BauNV O: 
- Gewerbebetriebe aller Art, Lagerhäuser, Lagerplätze und öffentliche Betriebe 
- Geschäfts-, Büro- und V erwaltungsgebäude 
- Anlagen für sportliche Z weck e 
- W ohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter 
- Anlagen für k irchliche, k ulturelle, soziale und gesundheitliche Z weck e  
- Gebäude und R äum e für freie Berufe i. S . d. §  13 BauNV O 
Nicht zulässig sind gem . §  1 Abs. 5 und 6 BauNV O 
- Tank stellen  
- V ergnügungsstätten 
- Photovoltaik freiflächenanlagen m it einer Fläche > 1.500 m ² Aufstandsfläche 
Im  Gewerbegebiet sind gem . §  1 Abs. 9 BauNV O s. g. S törfallbetriebe unzulässig, die die V oraussetzung 
dafür erfüllen, dass ein Betriebsbereich i. S . der 12. BIm S chV  bzw. ein Betriebsbereich der oberen Klasse 
im S inne des §  2 Abs. 2 der 12. BIm S chV  vorhanden ist. Abzustellen ist dabei auf Betriebsbereiche in denen 
S toffe der Abstandsk lasse I bis IV  des Leitfadens „Empfehlungen für Abstände zwischen Betriebsbereichen 
nach der S törfall-V erordnung und schutzbedürftigen Gebieten im  R ahm en der Bauleitplanung – Um setzung 
§  50 BIm S chG“ (S tand: Novem ber 2010) der Kom m ission für Anlagensicherheit (KAS ) vorhanden sind, und 
Betriebsbereiche, in denen S toffe der S törfall-V erordnung m it vergleichbaren Eigenschaften vorhanden sind. 
Ausnahm sweise k önnen Betriebsbereiche der Abstandsk lasse I zugelassen werden, wenn im Genehm i-
gungsverfahren der Nachweis erbracht werden k ann, dass sonstige Gefahren und Auswirk ungen durch 
schwere Unfälle i. S . d. Artik els 3 Nr. 5 der R ichtlinie 96/82/EG auf die benachbarten S chutzgüter nicht ent-
stehen. 

2. Maß d e r baulic he n N utzung (§ 9 Abs. 1 N r. 1 BauGB, § 16 - 19 BauN VO) 
2.1 Für das Gewerbegebiet wird eine Grundflächenzahl (GR Z ) von 0,8 festgesetzt.  
2.2 Die m axim ale Höhe der baulichen Anlagen bezogen auf deren höchsten Punk t wird gem äß den Angaben in 

der Nutzungsschablone festgesetzt. Bezugshöhe ist für das gesam te Plangebiet m ü NHN. Dabei darf in den 
Gewerbegebieten die festgesetzte m axim ale Höhe der baulichen Anlagen für S chornsteine, Anlagen der 
Lüftungstechnik , S olaranlagen und sonstige technische Aufbauten ausnahm sweise um bis zu 1 m überschrit-
ten werden. 
Gebäudehöhe m ax. 12 m  

3. Bauwe is e  (§ 22 Abs. 4 BauN VO) 
Es wird eine abweichende Bauweise m it einer m axim alen Gebäudelänge von 90 m festgesetzt 

4. Garage n und  Carports (§ 12 BauN VO) 
 Garagen und Carports sind nur innerhalb der überbaubaren Grundstück sflächen zulässig.  
5. Grünfläc he  (§ 9 Abs. 1 N r. 15 BauGB) 
 Die Grünfläche m it der Z weck bestim m ung S iedlungsgrün im Um feld des R egenrück haltebeck ens ist m it vier 

hochstäm m igen Obstbäum en in der Pflanzqualität 12-14 S tU m it einem  Mindestabstand von 8 m zu bepflan-
zen. Das Grünland ist extensiv zu bewirtschaften. 

6. Fläc he n für Aufs c hüttunge n und  Abgrabunge n (§ 9 Abs. 1 N r. 17 BauGB) 
Abgrabungen und Aufschüttungen sind gegenüber dem  natürlichen Gelände (entsprechend den in der Plan-
zeichnung angegebenen Höhen) bis zu einer Höhe von 1,5 m zulässig. S ie sind als natürliche Böschungen 
m it einer m axim alen Neigung von 1:2 oder als S tützm auern (bzw. Gabionenwände) herzustellen. 

7. Fläc he n und  Maßnahm e n zum  Sc hutz, zur P fle ge  und  zur Entwic klung von Bod e n, N atur und  
 Land s c haft (§ 9 Abs. 1 N r. 20 BauGB) 
7.1 PKW -S tellplatzflächen und die privaten W irtschaftswege sind aus wasserdurchlässigen, teilversiegelten Be-

lägen herzustellen. 
7.2 Das R egenrück haltebeck en ist naturnah zu gestalten. Eine V ersiegelung der S ohle ist nicht zulässig. 
8. Ge bie te , in d e ne n be i d e r Erric htung von Ge bäud e  be stim m te  baulic he  und  s ons tige  te c hni- 
 s c he  Maßnahm e n für d ie  Erze ugung, N utzung od e r Spe ic he rung von Strom , W ärm e  od e r  
 Kälte  aus e rne ue rbare n Ene rgie n ge troffe n we rd e n m üs s e n (§ 9 Abs. 1 N r. 23b BauGB) 
 Bei der Errichtung von neuen Gebäuden sind m indestens 50 % der Dachfläche m it S olarm odulen zu belegen. 
9. Fläc he n zum  Anpflanze n bzw. zum  Erhalt von Bäum e n, Sträuc he rn und  s ons tige n Be pflanzunge n 

(§ 9 Abs. 1 N r. 25 a/b BauGB) 
9.1 Die Gehölze in dem  im Osten des Gewerbegebietes ergänzend m it dem Planzeichen 13.2.2 PlanV  (Flächen 

m it Bindungen für die Erhaltung von Bäum en, S träuchern und sonstigen Bepflanzungen) gem. §  9 Abs. 1 Nr. 
25b BauGB festgesetzten S treifen sind zu erhalten. Die Pflanzung darf für eine bis zu 5 m breite Z ufahrt 
unterbrochen werden. 

9.2 Innerhalb der Gewerbegebietsfläche ist je 1.200 m ² Baugebietsfläche m indestens ein klein - oder m ittelk roni-
ger Laubbaum  in der Pflanzqualität HS T 12-14 zu pflanzen und dauerhaft zu unter- und erhalten. 

 
BAUORDN UN GSRECHTLICHE FESTSETZ UN GEN  (§ 9 BauGB i. V. m . § 97 ThürBO) 
10. Dac hge s taltung 

Im  Plangebiet sind nur Flachdächer bzw. flach geneigte Dächer m it einer Dachneigung bis 15° zuläs-
sig.  

11. Einfrie d unge n 
 Mit Ausnahm e von Heck en sind geschlossene Einfriedungen, die überwiegend k eine Durchsicht erlauben, 

straßenseitig nur bis zu einer Höhe von 0,5 m bezogen auf die angrenzende V erk ehrsfläche zulässig. 
  

Hinwe is e

Bem aßung (Angabe in Metern)3,0

Höhenpunk te gem . DGM 1 (Angaben in Metern ü. NHN)414.6

vorhandene Gebäude m it Hausnum m er1

Nutzungsartengrenze

Flurgrenze
Flurstück sgrenze m it Grenzpunk t und Flurstück snum m er115/4

7. Die vom  S tadtrat der S tadt Aum a-W eidatal in der S itzung am  … … ..… ..… …  beschlossene S atzung des Be-
bauungsplanes Gewerbegebiet „W öhlsdorfer S traße““ der S tadt Aum a-W eidatal wurde dem  m it V erfügung des 
Landratsam tes Greiz-Kreis vom  … … ..… ..… …  m it AZ .: … … … … … … … … … … … … .…  gem . §  10 BauGB ge-
nehm igt. 

 
 
 Greiz, den ......................... Landratsam t Greiz 
 
 
8 Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser S atzung m it seinen Festsetzungen durch Z eichnung, Farbe, S chrift 

und Text m it dem  hierzu ergangenen S atzungsbeschluss des S tadtrates der S tadt Aum a-W eidatal vom  
… … ..… ..… …  übereinstim m t. S atzung ausgefertigt: 

 
 
 Aum a-W eidatal, den ......................... Bürgerm eister / S iegel 
 
 
9 Bek anntm achung / Ink rafttreten (§  10 BauGB): Die S atzung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet „W öhls-

dorfer S traße““ der S tadt Aum a-W eidatal wurde am  ......................... im  Am tsblatt der S tadt Aum a-W eidatal 
(Nr. … … ) des Jahrgangs 18 vom  … … … … … … …  ortsüblich bek annt gem acht. Der Bebauungsplan tritt gem äß 
§  10 Abs. 3 S atz 4 BauGB m it der Bek anntm achung am  … … … … … … …  in Kraft. 

 
 
 Aum a-W eidatal, den ......................... Bürgerm eister / S iegel 

Maß der baulichen Nutzung gem . §  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § §  16-21 BauNV O

Höhe baulicher Anlagen als Höchstm aß in Metern (s. textliche Festsetzungen 2.2)12
Grundflächenzahl, z.B. 0,8GR Z

Bauweise, Baugrenzen gem . §  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB / § §  22 und 23 BauNV O

Baugrenze

a
(90) abweichende Bauweise m it m axim aler Gebäudelänge in Metern

räum licher Geltungsbereich
des Bebauungsplanes

Art der baulichen Nutzung gem . §  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §  8 BauNV O
Gewerbegebiet

V erk ehrsflächen gem . §  9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

S traßenbegrenzungslinie

öffentliche S traßenverk ehrsfläche

V erk ehrsfläche besonderer Z weck bestim m ung: W irtschaftsweg (   = öffentlich,    = privat)ö                    p

V er- und Entsorgungsflächen gem . §  9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB
V er- und Entsorgungsfläche m it Z weck bestim m ung:
Entsorgungsfläche: R egenrück haltebeck en

Grünflächen gem . §  9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB
Grünfläche m it besonderer Z weck bestim m ung: S iedlungsgrün

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahm en und Flächen für Maßnahm en zum  S chutz, zur Pflege
und zur Entwick lung von Natur und Landschaft gem . §  9 Abs. 1 Nr. 25a und b BauGB

Um grenzung von Flächen zum  Anpflanzen von Bäum en, S träuchern und sonstigen
Bepflanzungen gem . §  9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB

Um grenzung von Flächen m it Bindungen  für Bepflanzungen und für die Erhaltung von
Bäum en, S träuchern und sonstigen Bepflanzungen gem . §  9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB

Sons tige  P lanze ic he n

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen, z.B. V erk ehrsfläche besonderer Z weck bestim m um g
gem . §  16 Abs. 5 BauNV O

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Gewerbegebiet „W öhlsdorfer S traße“
gem . §  9 Abs. 7 BauGB


